
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

58. Stück, 01.09.1886



419

Gesetzblatt
für das

Herzogthum Oldenburg.

XXVII . Band. (Ausgegeben den1. Septbr. 1886.) 58. Stück.

Inhalt:

101. Bekanntmachung des Staatsministeriuins vom 7. Juli 1886,
betreffend den Maßstab für die Verzollung von Ban- und
Nutzholz.

^IZ 102. Bekanntmachung des Staatsministeriums vom 19. Juli 1886,
betreffend das Verbot des Ankerns und Anker-Schlcppens
in der Weser zwischen den Ladungsbrücken zu Ueterlander-
siel und auf der Lnhneplatc.

.4Z 103. Bekanntmachung deS StaatsministeriumsVvm21 .August 1886,
betreffend die Ausführnugsbestimmnngen zu dem Gesetze vom
14. Februar 1883, betreffend Errichtung einer Bodencredit-
Austalt für das Hcrzogthum Oldenburg.

M 104. Bekanntmachung des Staatsministeriums vom 21. August 1886
betreffend das Geschäftsregulativ der Bodeucredit-Anstalt
für das Herzogthum Oldenburg.

105. Bekanntmachung des Staatsministeriuins , Departement des
Innern vom 24. August 1886, betreffend Abänderung der
Ministerialbekanntmachungenvom 19. Juli 1870, betreffend
den Betrieb von Dampfkesseln und die für die Untersuchung
der Dampfkessel zu zahlenden Gebühren, und betreffend das
Verfahren zur Prüfung neuer oder veränderter oder aus-
gebesscrter Dampfkessel.



420

.M 101.
Bekanntmachung des Staatsministeriums, betreffend den Maßstab für

die Verzollung von Bau- und Nutzholz.
Oldenburg, 1880 Juli 7.

Unter Bezugnahme auf Z. 2 der Bekanntmachung des
Staatsministeriums vom 18. Februar 1880, betreffend den
Maßstab für die Verzollung von Bau- und Nutzholz(Ge¬
setzblatt Bd. XXV . S . 678), wird zur allgemeinen Kunde
gebracht, daß den Amtsstcllcn der diesseitigen Zollver¬
waltung die Befugniß bcigelegt ist, bei dem in Flößen,
Schiffen oder auf gewöhnlichen Landwegen eingehenden Bau-
nnd Nutzholz im Falle besonderen Bedürfnisses die Dc-
clarirung und Verzollung nach Gewicht eintrcten zu lassen.

Oldenburg, den 7. Juli 1886.
Staatsmmistermm.

Departement der Finanzen.
Ruhstrat . _

Meyer.

102.
Bekanntmachung des Staatsministeriums, betreffend das Verbot jdes

Ankerns und Anker-Schleppens in der Weser zwischen den La¬

dungsbrücken zu Ueterlandersiel und auf der Luhueplate.

Oldenburg, 1886 Juli 19.

Nachdem der Eigenthümer der Luhneplate, Gutsbesitzer
von der Hellen auf Wellen, die Erlaubniß erhalten hat,
von seiner Ladnngsbrücke zu Ueterlandersiel bis zu der¬
jenigen ans der Luhueplate zur Erleichterung des Betriebes
seiner Fahreinrichtnng ein Tau durch die Weser zu legen,
wird hiermit auf Grund des Artikels 9, Z. 6, des Gesetzes
vom 5. December 1868, betreffend die Organisation des
Staatsministeriums ic. verboten, zwischen jenen Ladungs-
brückcn zu ankern oder Anker nachschleppcn zn lassen.



Uebertretnngcn dieses Verbots werden , wenn nicht eine
Strafbestimmung des Strafgesetzbuchs zur Anwendung kommt,
mit Geldstrafe bis zu 50 bestraft.

Oldenburg , 1886 Juli 19.
Staatsministerium.

Departement des Innern.
Jansen.

S che c r.

^ 103.
Bekanntmachung des Staatsministeriums , betreffend die Ausfiihrungs-

bestnmnungen zu dem Gesetze vmn 11 . Februar 1883 , betreffend
Errichtung einer Bodencredit -Anstalt für das Herzvgthnm Olden-
bllrg.

Oldenburg , 1886 August 21.

Mit Höchster Genehmigung werden unter Bezugnahme
auf Artikel 30 des Gesetzes vom 14 . Februar 1883 , be¬
treffend die Errichtung einer Bodencrcdit -Anstalt für das
Herzvgthnm , die mittelst Ministerialbekanntmachung vom
26 . September 1883 crlassenenen Bestimmungen zur Aus¬
führung dieses Gesetzes abgeändert , wie folgt:

1 . Der Z. 17 Absatz 3 erhält die nachstehende
Fassung:

Die Zinsscheine sind am 1 . Juli jeden Jahres fällig
und werden nicht nur bei allen staatlichen Kassen in
Zahlung angenommen , sondern auch bei den Amts-
rccepturen , soweit deren Bestände reichen , und bei
der Kasse der Anstalt baar eingelöst.

2 . Der Z. 24 erhält im ersten Satze die folgende
Fassung:

Die Verabfolgung neuer Zinsscheine nebst zugehörigen
Talons kann sowohl durch die Kasse der Anstalt
unmittelbar Zug um Zug , als auch durch Vermitte¬
lung einer der Amtsrccepturen , mit Ausnahme der-



jcnigen der Stadt Oldenburg , gegen Ersatz des

Portos geschehen.
3 . Das in der Anlage abgcdrnckte Formular der Schuld¬

verschreibung erhält in den Eingangsworten des Textes vor

dein Worte „Bodencredit - Anstnlt " den Zusatz „staatliche " .

Nach den Worten „und der dazu gehörigen Ausführuugs-

Bestinunnngen vom 26 . September 1883 " wird eingeschvben:

„und der zu letzteren späterhin getroffenen Acnde-

rungen " .
Mit der Schuldverschreibung werden abgedrnckt die

Artikel 17 bis 23 des Gesetzes und die ZZ. 17 bis 27 der

Ausführungs -Bestimmungen.
Der Zinsschein erhält ans der Rückseite erster Absatz

die nachfolgende Fassung:
Dieser Zinsschein wird vom Tage der Fälligkeit ab

bei allen staatlichen Kassen in Zahlungen genommen , von

den Amtsreceptnrcn , soweit deren Bestünde reichen , und von

der Kasse der Bodcneredit -Anstalt jederzeit baar eingelöst.

Oldenburg , 1886 August 21.

Staatsministerinm.

Ruhstrat.

Wöbs.

104.

Bekanntmachung des Staatsministeriums , betreffend das GeschiiftSre-

gulntiv der Bvdcncrcdit -Anstnlt snr das Herzogthum Oldenburg.

Oldenburg , 1880 August 21.

Das durch Ministerialbekanntmachung vom 26 . Sep¬

tember 1883 publieirtc Geschäftsrcgulativ der Bvdencredit-

Anstalt ist in den nachstehenden Punkten abgeändert:
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1 . Die Bestimmung unter Ziffer 1 Absatz 3 erhält

folgenden Zusatz:
Die Unterschriften der Mitglieder der Direktion

unter den Schuldverschreibungen , Ziusscheineu und

Talons können durch Facsimile hergestellt werden.

Die Ziffer 14 erhält im ersten Satze folgende

Fassung:
Als Einlösungsstelle für die Zinsscheine fungirt,

außer den Amtsrecepturen nach Artikel 20 des Ge¬

setzes , die Kasse der Anstalt.

3 . Die Ziffer 49 erster Absatz wird folgendermaßen

geändert:
Werden bei einer Amtsreceptnr Anträge auf Ausferti¬

gung neuer Zinsscheinbogen (Z. 24 der Ausfüh¬

rungs -Bestimmungen ) gestellt , so sind die Talons

gegen Bescheinigung in Empfang zu nehmen und

mit dem Anträge auf Zusendung einer neuen Reihe

der Zinsscheine rc . an die Kasse der Anstalt ein¬

zuschicken.
4 . Die Ziffer 51 wird nachstehend geändert:

Die gemäß Artikel 20 des Gesetzes in Zahlung

angenommenen oder eingelösten Zinsscheine sind nach

den für die Coupons der Landesschuldverschreibungen

geltenden Borschriften an die Kasse der Anstalt

einzusenden.

Oldenburg , 1886 August 21.

Staatsministerium.

Departement des Innern.

Jansen.

Wöbs.
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M 105.

Bekanntmachung des Staatsministerimns , Departement des Innern,

betreffend Abänderung der Ministerialbekanntmachungen vom

l9 . Juli 1879 , betreffend den Betrieb von Dampfkesseln und die

für die Untersuchung der Dampfkessel zu zahlenden Gebühren , und

betreffend das Verfahren zur Prüfung neuer oder veränderter

oder ausgebesserter Dampfkessel.

Oldenburg , 1886 August 24.

Auf Grund des Artikels 7 des Gesetzes vom 19 . Juli

1879 , betreffend den Betrieb vvn Dampfkesseln und die für

die Untersuchung der Dampfkessel zu zahlenden Gebühren

werden mit höchster Genehmigung die nachfolgenden Be¬

stimmungen getroffen:
8. 1-

Der K. 3 der Ministerialbekanntmachung vom 19 . Juli

1879 , betreffend den Betrieb von Dampfkesseln und die

für die Untersuchung der Dampfkessel zu zahlenden Gebühren,

welcher lautet:
Die Untersuchung erfolgt durch eine Commission,

welche die Bezeichnung „ Commission zur Unter¬

suchung der Dampfkessel -Anlagen " führt und ihren

Sitz in Oldenburg hat.

wird aufgehoben und durch folgende Bestimmung ersetzt:

Die Untersuchung erfolgt durch einen vom Staats¬

ministerium damit beauftragten Sachverständigen

(Dampfkessel -Revisor ) .
8- 2 .

Die in der im ß . 1 angezogenen Ministerialbekannt¬

machung vom 19 . Juli 1879 , betreffend das Verfahren

zur Prüfung neuer oder veränderter oder ausgebesserter

Dampfkessel , der Commission zur Untersuchung der Dampf¬

kessel-Anlagen überwiesenen Geschäfte und die derselben ein-

gerünmten Befugnisse gehen unverändert auf den Dampf-

kesseURevisor über,
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8- 3.
Die vorstehenden Bestimmungeil treten mit dem 1 . Ok

tvber d . Js . in Kraft.

Oldenburg , 1886 August 24.

Staatsministerium.

Departement des Innern.

Jansen.

Wöbs.



Druckfehler-Berichtigung.
Vom 48. bis einschl. des 57. Stückes des XXVII.
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